
 

Satzung 

 
 

zur Änderung der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung 

von Abfällen im Landkreis Aschaffenburg (Abfallwirtschaftssatzung) vom 

16.12.2014 (Amtsblatt des Landratsamtes vom 18.12.2014, Nr. 43)  

 

Aufgrund des Art. 3 Abs. 2 und des Art. 7 Abs. 1 Bayerisches Abfallwirtschafts-

gesetz (BayAbfG) in Verbindung mit Art. 18 Abs. 1 Nr. 1 und 2 und Abs. 2 der 

Landkreisordnung für den Freistaat Bayern (LkrO) erlässt der Landkreis          

Aschaffenburg folgende 

 

Satzung: 

 

Die Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen im 

Landkreis Aschaffenburg (Abfallwirtschaftssatzung) vom 16.12.2014 (Amtsblatt des 

Landratsamtes vom 19.12.2014, Nr. 43) wird wie folgt geändert: 

 

§ 1 

 

1.   § 9 Abs. 2 erhält folgende Fassung: 

 

„(2) Für die im Rahmen der Restmüll-, Biomüll-, Altpapier- sowie Wertstoff- 

und Sperrmüllabfuhr nicht abgeholten Abfälle des Anschlussberechtigten 

oder sonstiger Berechtigter im Sinne von § 6 Abs. 1 gilt § 8 Abs. 2 sinn-

gemäß.“ 
 

2.   § 10 Abs. 1 Satz 3 erhält folgende Fassung: 

„3Das Bringsystem umfasst insbesondere Sammel- und Shredderplätze für 

Grünabfälle, Recyclinghöfe und Containerstandplätze; das Holsystem 
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umfasst insbesondere Wertstoffabfuhr für Altmetall, Altholz, Nichtverpa-

ckungskunststoffe und Elektro- und Elektronikgroßgeräte, Biomüllabfuhr 

und Altpapierabfuhr.“ 

 

3.   § 12 Satz 1 Ziffer 1 Buchstabe c) entfällt ersatzlos. 

 

4.   § 17 entfällt ersatzlos. 

 

 

§ 2 

 

Diese Satzung tritt am 27.03.2026 in Kraft. 

 

Aschaffenburg, den 23.03.2026 

 

gez. 

 

Dr. Alexander Legler 

L a n d r a t 


